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Open Access Policy der Pädagogischen Hochschule 
St.Gallen (PHSG) 

Präambel 

Die Pädagogische Hochschule St.Gallen (PHSG) versteht wissenschaftliches Wissen als öffentli-
ches Gut. Sie bekennt sich zu den Prinzipien von Transparenz, Nachvollziehbarkeit, Teilhabe 
und Verantwortung in Forschungs- und Bildungsprozessen. 
 
Die PHSG hat die Berliner Erklärung unterzeichnet und ist Mitglied der Coalition for Advancing 
Research Assessment (CoARA). Mit der vorliegenden Open Access Policy fördert sie eine offene 
Wissenschaftskultur, in der wissenschaftliche Publikationen frei zugänglich sind und nach Mög-
lichkeit ohne Einschränkungen genutzt werden können. 
 
Die Open Access Policy der PHSG steht im Einklang mit den entsprechenden Bestrebungen von 
swissuniversities sowie mit den Open-Access-Richtlinien des Schweizerischen Nationalfonds 
(SNF). 
 

1. Die PHSG setzt sich zum Ziel, den an der Hochschule entstandenen Publikationsoutput 
nach dem Prinzip des Open Access (OA) im Sinne der Berliner und Budapester Erklärung 
möglichst umfassend über das Internet zugänglich und nutzbar zu machen. 

2. In Übereinstimmung mit nationalen und internationalen Forschungsstandards orientiert 
sich dabei an den FAIR-Prinzipien (Auffindbarkeit, Zugänglichkeit, Interoperabilität, Wie-
derverwendbarkeit).  

3. Diese OA-Policy steht im Einklang mit der OA-Strategie von swissuniversities und orien-
tiert sich an den OA-Richtlinien des Schweizerischen Nationalfonds (SNF). Die Policy be-
einträchtigt weder die freie Wahl der Publikationsorgane noch die Forschungsfreiheit.  

4. Die PHSG verpflichtet ihre Mitarbeitenden, eine vollständige Fassung aller publizierten 
Arbeiten in #Proforis, dem Projekt- und Forschungsinformationssystem der PHSG, zu hin-
terlegen, sofern dem rechtlich nichts im Wege steht.  

5. Die Veröffentlichung kann über die gängigen OA-Wege erfolgen. Empfohlen werden ins-
besondere Gold, Diamond und Grün. Für den Weg sollen nach Möglichkeit die schweiz-
weit angestrebten Embargofristen zur Anwendung kommen.  

6. Die PHSG fordert ihre Autor:innen auf, ihre Publikationen möglichst frei im Internet ver-
fügbar zu machen (im Sinne von Open Access und Open Use). Publikationen, die von der 
PHSG (Reports, Berichte) bzw. von Autor:innen direkt veröffentlicht werden (Präsentatio-
nen, Conference Papers, Conference Posters etc.), sollen wenn immer möglich unter 
eine möglichst freie Creative Commons-Lizenz gestellt werden. 

7. Die PHSG bittet Autor:innen, wenn immer möglich auf die Abtretung ausschliesslicher 
Nutzungsrechte an die Verlage zu verzichten und sich ein einfaches Nutzungsrecht zur 
öffentlichen Zugänglichmachung ihrer Werke über Repositorien der Pädagogischen 
Hochschule St.Gallen vorzubehalten. 

https://openaccess.mpg.de/Berlin-Declaration
https://www.budapestopenaccessinitiative.org/
https://www.go-fair.org/fair-principles/
https://www.swissuniversities.ch/themen/open-science/open-access
https://www.snf.ch/de/MDecEyLJgpSTk0cU/seite/open-access-informationen-fuer-forschende
https://proforis.phsg.ch/home
https://www.creativecommons.ch/
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8. Die PHSG betreibt mit #Proforis ein Projekt- und Forschungsinformationssystem, das 
nach Möglichkeit den aktuell gängigen Standards entspricht (insbesondere in Bezug auf 
Dublin Core, DataCite, OpenAIRE). #Proforis wird in den entsprechenden Directories ver-
zeichnet und nach den gängigen Standards dokumentiert. 

9. Die PHSG beteiligt sich in Zusammenarbeit mit anderen Hochschulen an den Bestrebun-
gen zum Aufbau von OA-Publikationsinfrastrukturen, um Forschenden das Publizieren in 
hochschuleigenen OA-Journals und -Büchern zu ermöglichen. 

10. Die Forschungsberichte der PHSG stützen sich auf das Projekt- und Forschungsinforma-
tionssystem der PHSG ab. Publikationen werden darin nur berücksichtigt, wenn sie in 
#Proforis erfasst wurden. Die Übernahme der bibliographischen Angaben aus #Proforis in 
die Forschungsberichte geschieht unabhängig vom Volltext. 

11. Die PHSG beteiligt sich am nationalen Monitoring zur Umsetzung von OA. Ihr eigenes 
Monitoring orientiert sich am nationalen Verfahren. 

12. Die PHSG unterhält einen OA-Publikationsfonds für die Vergabe entsprechender finanzi-
eller Zuschüsse. Dieser wird zentral vom medienverbund.phsg verwaltet. Die Vergabebe-
dingungen für entsprechende Zuschüsse sind separat geregelt. 

13. Der medienverbund.phsg betreibt eine Beratungsstelle, welche die Publizierenden der 
PHSG in allen OA-Fragen unterstützt (bspw. Publikationstätigkeit, Abklärungen mit Verla-
gen, Einlieferung der Metadaten etc.). sie ist für den Betrieb des Projekt- und For-
schungsinformationssystem der PHSG verantwortlich und erhebt die Daten zum Umset-
zungsgrad von OA an der PHSG. 

 
Diese Open Access Policy wurde am 08.09.2026 vom Rektorat der PHSG verabschiedet und per 
01.10.2026 in Kraft gesetzt. 
 
Sie ersetzt alle früheren Policies der PHSG zu OA. 
 

 
 
 
 

Dieses Dokument ist lizenziert unter eine Creative Commons Namensnennung 4.0 International 
(CC BY 4.0) https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de. 

https://proforis.phsg.ch/
http://dublincore.org/specifications/
https://www.datacite.org/
https://www.openaire.eu/
https://www.phsg.ch/sites/default/files/cms/Dienstleistung/Medienverbund/Services/Beratungsstelle%20Open%20Access/200204_Vergabebedingungen_OA-Publikationsfonds_PHSG.pdf
https://www.phsg.ch/sites/default/files/cms/Dienstleistung/Medienverbund/Services/Beratungsstelle%20Open%20Access/200204_Vergabebedingungen_OA-Publikationsfonds_PHSG.pdf
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
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